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Dr. Angela Merkel
und der (Gasprom-) Kanzlerleichenberg

Stand Januar 2006: 54.000 Leichen

Retrospektive von Bruno Rupkalwis, BHS a.D.
Geschrieben für das Jahr 2010

rage zum Verständnis: "Sind Depressionen Symptome
von Mangelkrankheiten oder sind sie es nicht?", alles

andere geht daraus hervor. In Deutschland leiden 4 Milli-
onen Menschen an Serotoninmangel in den Synapsen der
Hirnzellen. Sie unternehmen jährlich mehr als 100.000
Selbstmordversuche, etwa 12.000 enden tödlich. 20 - 24
Millionen Menschen gelten lt. WHO in Deutschland als
Betroffene. Das deutsche Volk ist krank! Ärzte und Psycho-
logen sprechen in diesem Zusammenhang von Depres-
sionen - sie haben keine Ahnung. Den Vorwurf müssen sie
sich gefallen lassen. Die Menschen werden seit 40 Jahren
verblödet. Psychologen sind von Natur aus Spinner, Steig-
bügelhalter und Missionare, die von dummem Geschwätz

und Bücklingen leben, sie
bilden die perfideste Be-
rufsgruppe, die die Men-
schen hervorbrachten. Sie
schicken Hilflose, die auf-
grund von Mangelernäh-
rung krank sind, auf einen
tödlichen Irrweg. Sie nen-
nen es "psychosomatische
Krankheiten".

Es gibt keine psychosoma-
tischen Krankheiten, nur
somatisch-emotionale. Die
Tatsachen wurden in ihr
Gegenteil verdreht. In ei-
nem gesunden Körper
steckt immer ein gesunder
Geist. Die jüngere Genera-
tion, die nach 1960 gebo-
ren wurde, hat keine Chan-

ce mehr. Seit Etablierung der "kapitalistischen Psychothe-
rapie" haben sich in den Industriestaaten etwa 40 Millionen
Menschen das Leben genommen. Das läßt sich nach-
rechnen, und wer sich aus mentaler Verzweiflung um-
bringt, hat selbst schuld. Es gibt kein Gericht, vor das man
die Verantwortlichen zerren kann. Depressionen sind eine
Angelegenheit des Zeitgeistes, genau wie es die Hexen-
verbrennungen waren: "Mein Gott, was sind Deine Men-
schen dumm!"

Moralisch schuldig ist, wer aktiv an der Verdummung
oder Irreführung der Depressiven und dadurch am Ver-
brechen an der Menschheit teilgenommen hat. Politisch
haftbar ist hingegen, wer in schuldvoller Passivität das
Geschehen geduldet hat - mithin fast die gesamte deut-
sche Elite, einschließlich des deutschen Papstes.

Was passiert biologisch im Hirnstoffwechsel? Serotonin
ist ein Neurotransmitter, er überträgt elektrische Potentiale
von einer Hirnzelle (Neuron) zur anderen. Synapsen sind
die Endknöpfchen der Hirnzellen, sie stellen die Verbin-
dungsstellen der Hirnzellen untereinander dar, sind aber

getrennt durch den synaptischen Spalt. Die Nachbarzelle
verfügt über Rezeptoren, die durch die Neurotransmitter ein
neues (postsynaptisches) Potential aufbauen. Die Synapsen
arbeiten wie Ventile (für technisch Versierte: wie Dioden).
In den Synapsen befinden sich kleine Bläschen, die
Vesikel. Sie sind die Speicher der Neurotransmitter. Sind
sie leer, bekommen die Menschen Depressionen, aber auch
andere Krankheiten (z.B. Migräne und Parkinson). Chro-
nische Depressionen führen zur Schizophrenie. In Deutsch-
land sitzen mehr als 500.000 Menschen in Psychiatrien. Der
synaptische Spalt muß sauber gehalten werden, sonst funk-
tionieren die Synapsen nicht, und das passiert wie mit
einem Besen. Dieser Besen heiß Monoaminoxidase - abge-
kürzt MAO. MAO ist ein Protein, das den Abbau der Neu-
rotransmitter besorgt. Hier setzen auch die Giftpillen der
Pharmaindustrie, die Antidepressiva, an, aber auch Alkohol
und Rauschgifte: "Ich bin doch nicht blöd!" Noch etwas: Es
gibt keine Hirnströme, das ist volksverblödender Quatsch.
Es gibt nur die feldmäßige De- oder Hyperpolarisation, die
mit Transistoren verstärkt und auf Bildschirmen sicht- und
hörbar gemacht werden kann. In unserem Gehirn befindet
sich kein Stromnetz, es ist nicht verkabelt. Neurotrans-
mittertätigkeit spielt sich im Nanobereich ab, deshalb sind
Untersuchungen von Depressiven mit Computertomogra-
phen (CT, ciemlich teuer) nutzlos - sie zeigen nichts an. Die
bunten Bilder entstehen lediglich durch Überlagerungen.
Um das zu verstehen, braucht man Computer-Programmier-
kenntnisse. Synapsen können nur mit Elektronenmikro-
skopen sichtbar gemacht werden. Sie sind erforscht.

Serotonin ist der Stoff, aus dem die Träume entstehen. Er
wird biosynthetisch aus Tryptophan und Pyridoxin vom
Organismus hergestellt. Beide Stoffe sind klein genug, um
die Blut-Hirnschranke zu durchdringen und ihre segens-
reichen Funktionen im Gehirn zu erfüllen. Fehlt auch nur
einer der Komponenten, wird der Mensch krank. Dabei
weiß das Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizin-
produkte (BfArM) genau, daß Pyridoxin zu den kritischen
Nährstoffen gehört. Man hat es mir schriftlich bestätigt.
Unsere Industrienahrung taugt nur noch zum Krankmachen,
sie ist Vorstufe der Geldquelle für die Krankheitsmafia. Wir
leben, wie Dr. Johann Georg Schnitzer, Vorkämpfer für
gesunde Ernährung, es richtig erkannt hat, nur noch in
Halbgesundheit. Damit werden wir zwar alt, aber die Le-
bensqualität wurde dem Mammon geopfert.

Mehr kann ich nicht in drei kurze Absätze pressen. Um
ein Buch zu schreiben, fehlt mir die Bildung. Ich kann zwar
gut rechnen und lesen, aber schreiben fiel mir immer
schwer. Würden Bücher etwas verändern, säße die ganze
Krankheitsmafia wegen Massenmordes (aus Geldgier)
schon lange im Knast. Man sollte sie besser in Psychiatrien
einsperren. Das wissen deutsche Medien (z.B. ARD, ZDF,
DIE ZEIT, SPIEGEL, BILD), nicht aber die Bevölkerung.
Unsere Journalisten sind doch nicht doof.  Sie berichten
aber nicht darüber, der Psychopharmaka-Markt, ein Indu-
striebetrieb gigantischen Ausmaßes, würde zusammen-
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Abb.1:
Depression - der stille Schrei
Keiner hört ihn, weil er lautlos ist.
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brechen. Deshalb bekomme ich keine Antwort, von keinem:
Sie gehen über Leichen, schlimmer als die Nazis! Ein
Trost: Papst-Johannes Paul II betete für mich. Das ist
Tatsache, aber jetzt ist er bei seinem Chef, und er wird
gewußt haben, warum er es tat. Noch etwas: "Ohne
Neurotransmitter ist denken, fühlen und handeln nicht
möglich!" Dieser Satz ist von mir, er steht aber nicht in
meinen Büchern. Wer daran Rechte anmelden will, möge
sich melden.

Das Wissen steht in meinem Bücherregal, aber ich bin ein
Mensch und kann mich irren. In Deutschland hat keiner den
Mut, Verantwortung zu übernehmen. Deutsche Politiker
begreifen nicht, daß wir Ärzte- und Kassenfunktionäre
haben, die sie Farbe bekennen lassen könnten (Konjunk-
tiv!). Wenn ich dort hinschreibe, bekomme ich keine Ant-
wort, und wenn, ist es dummes Gesülze. Von den Interes-
senvertretern der Pharmaindustrie haben wir nur höhere
Preise ihrer Giftpillen zu erwarten, und die hungrigen
Mäuler der Ärzte und Psychologen wollen mit Trüffel und
Kaviar gestopft sein. Wenn Ärzte streiken, herrscht Gottes
Segen, dann sterben weniger Menschen. Die Krankheits-
mafia sägt nicht am Ast, auf dem sie sitzt. Deshalb gibt es
keine wirklichen Fortschritte in der Medizin mehr, weder
beim Diabetes, noch beim Krebs, und auch nicht bei den
Depressionen. Aber es gibt die Vogelgrippe. Jetzt geht's
los...

Sehr geehrter Herr Dr. Schnitzer,

liebe Regula und Frau Lorenz, liebe Freunde, ..., liebe Hun-
de und Katzen, ..., (nun kommt ein Haufen Mist, dann
kommt nichts), ...,

sehr geehrte Frau Bundeskanzlerin Dr. Angelika Merkel,

ich kämpfe nicht mehr, es hat alles (k)einen Sinn. Ich bin
zum versauten Zyniker geworden, übe mich darin: "Das
Leben in Deutschland ist nur noch im Suff zu ertra-
gen!", aber Alkohol schmeckt mir nicht, deshalb rauche ich
mich lieber tot. Ich habe mit dem Leben abgeschlossen,
werde mich aber nicht umbringen. Nichtraucher sind Steuer-
hinterzieher, die für die Gesundheit ihrer Mitmenschen
nichts übrig haben, genau wie die Heuschrecken, weil doch
bekanntlich ein Teil der Tabaksteuer zur Bezahlung der
Ärzte dient. Politiker im Bundestag sind unsere Goldstücke,
mehr als 600, ein Haufen Kunstdung, der vorzüglich trans-
piriert (man sagt auch riecht). Als Bürger schäme ich mich
für unsere Goldstücke, und wer sich in ihrem Dunstkreis
bewegt, gibt für Stallgeruch Kleinigkeiten, zum Beispiel
Beraterverträge, her. Mir stinkt es in Deutschland, weil ich
einen empfindlichen Riechkolben habe, aber ich kann nicht
abhauen (Urlaub von Deutschland), es lohnt sich in meinem
Alter nicht mehr. Aber stänkern kann ich noch. Außerdem
liebe ich mein Land und seine Menschen, aber ich verachte
Staat und Politiker von ganzem Bauch. Sie sind zum
Kotzen! Deshalb hacke und kacke ich auf Sachlichkeit:
Deutsche Politiker sind ein dummes und hinterhältiges
Pack, dumm, weil sie keine Antworten haben, hinterhältig,
weil sie sich selbst dafür hoch bezahlen.

Deutschland, schönstes Land der Welt, nix Arbeit und nix
Einkaufsgeld (auch der Mittelstand blutet). Ich komme
gerade noch über die Runden, fürchte mich aber vor den
Jahresabrechnungen der Ernergiekonzerne: Schröder und
Gasprom werden es richten! Mein Land, du hattest einen
Volksvertreter, der 33 Beraterverträge besaß. Er war rein
zufällg Wirtschaftsminister. Jaja, die bestimmen die Arbeits-
platz-Tendenz: "Wißt ihr noch, wer Clement war - fideri-

diralla?" Ich sag's Euch: "Ein Sozi mit einem Riesenmaul -
wie Homunkulus!" Und Simonis (Filzhut- oder Pattexheide)
bekommt nun ihren Zaster bei der UNICEF: "Es ist zum
Kinderquälen, damit die Ärzte mehr Arbeit bekommen!"  Ich
war schon immer ein potentieller Kinderschänder, wie alle
deutschen Väter. Wißt Ihr was eine Dunkelziffer ist? Das ist
eine Zahl zwischen 1 und 40.000.000.

"Ohne Neurotransmitter ist denken, fühlen und handeln
nicht möglich!", das ist Wissen aus den 60er Jahren des
letzten Jahrhunderts. Deutsche Politiker leiden nicht, sie
haben lediglich Transmittermangel in ihren Synapsen - alle.
Synapsen sind die kleinen Knöpfchen mit Bläschen, den
Vesikeln, die bei den Politikern stets leer sind. Diesen Zu-
stand bezeichnen die Medizinmänner als Atrophie (Abnah-
me der grauen Zellen) oder wahre (ehrliche) Fachleute als
Mesotrophie (Erl.: www.doc-schnitzer.de). Püschologen
nennen das auch Burn-Out-Syndrom. Syndrome sind die-
jenigen Krankheiten, von denen nur Schulmediziner keine
Ahnung haben. Gute Heilpraktiker helfen meist, sie emp-
fehlen gesunde "chemiefreie Nahrung", das Zeug wirkt
Wunder. Das wissen die Strippenzieher bei den Geheim-
bünden in Rom und Genf, die so geheim sind, das wir nicht
einmal wissen, daß sie Geheimbünde sind: "Zur Verblödung
der Menschheit!" Sie benutzen die Psychologie als Instru-
ment, um die Menschen zu bekloppen. Kleine Kinder
glauben an den Weihnachtsmann - das ist süß, Erwach-
sene glauben Psychologen, wie Kinder dem Weihnachts-
mann - das ist lieb: "Der Mensch kommt als Genie zur Welt
und verläßt sie als Bekloppter!" Bukowski wußte alles, nur
ein bißchen schmutzig, aber Psychologen, Astrologen, Hell-
seher und anderes Gesocks wissen alles besser!

Alle Psychos können mir den Darm hochrutschen - am
Arsch (ich weiß: Po) vorbei. Sie logen und verbogen (die
Wahrheit) schon immer. Mein Professor: "Wer die Psycho-
logie bekämpft, ist ein Irrer!"  Psychologen sind der letzte
Dreck. Sie krochen Stalin und Berija (Vorgänger von Putin,
hingerichtet) in den Arsch. Goebbels nannte ihr Handwerk
Propaganda, und Hitler benutze das Wort Psychologie nicht,
weil er es (vermutlich) für jüdisch hielt. Golo Mann, Histo-
riker, weiß, daß Adorno und Horkheimer Lumpen waren,
nicht nur Freudianer. Was hält die Historiker eigentlich da-
von ab, die Verbrechen der Psychologen an die Oberfläche
zu bringen. Sie waren mindestens so schlimm, wie die
Naziärzte. Dr. Joseph Mengele, der gute Arzt von Ausch-
witz, läßt seine Kollegen aus der Hölle grüßen.

Ein wenig Tagespolitik: Ich habe bei Minimal in Schene-
feld Psychofleisch (Rollbraten) gekauft. Meine Frau legte ihn
heute in einer Bratfolie in den Backofen. Als er fertig war,
sagte sie: "Mein Gott, was ist da viel Fett rausgelaufen!" Er

Abb.2:
1848: Das Volk erhob sich, weil es Ausplünderung durch-
schaute. Der Plumpsack heute: "Schaut Euch nicht um, das
Internet macht dumm!"  Im Internet kann jeder schreiben, was er
weiß und glauben, was er will - noch!
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sah von oben gut aus. Ich untersuchte das Prachtstück: Es
war Schnurrfleisch und reines Wasser mit einigen Fett-
augen, fast ein viertel Liter. Ich habe es nachgemessen.
Schnurrfleisch ist jenes Fleisch, das, wenn man es in die
Pfanne haut, zusammenschnurrt. Der Geschmack war nicht
schlecht, aber leicht salzig. Es ist jener Geschmack, den
man künftig als "umami" (neue Mietmaul-Erfindung) be-
zeichnen wird und vom Glutamat (Geschmacksverstärker)
herstammt. Geschmacksverstärker machen süchtig - freß-
süchtig, daher die 3F (fiele-fette-frauen). Die Verblödung ist
"doppeltperfekt", denn das Zeug wertet 1. minderwertige
Nahrungsmittel auf und löst 2. das sogenannte "China-
Restaurant-Syndrom" aus. Es ist unsichtbare (psycholo-
gische) Geldquelle für  Medizinmänner und Psychopriester.
Syndrom deshalb, weil Ärzte nicht wissen dürfen, welche
Folgen Serotoninmangel in den Synapsen verursacht.
Glutamat wirkt wie ein Suchtmittel, dabei wie ein Neuro-
transmitter, das ist bekannt, es ist ein Dick- und Fettmacher
a` la carte: Dicke Frau - wohl bekomm's! In Schweden soll
das Mistzeug verboten sein. Deutschland wird in Europa als
23. Land verbieten - wie immer!

Ich habe folglich 750g Fleisch und 250g Wasser zum
Gesamtpreis eingekauft. Da ich kein Jura studiert habe,
weiß ich nicht, ob ich betrogen wurde. Ein Querkopf, wer an
Qualität bei Lebensmitteln glaubt: Gammelfleisch und
Fleischpantscherei = dE (deutsche Ernährungskunst)! Es ist
(k)ein Geheimnis, wie Wasser ins Fleisch kommt. Nur deut-
sche Politiker wissen nicht, wie und wieviel gespritzt wird.
Sie leiden nicht am Fleisch, sie genießen: Wasser- und
Gammelfleisch - Schweine und Rindviehcher! Anzeige bei
der Schenefelder Polizei wäre zwecklos. Dort sitzen zwei
Hampelmänner der vollziehenden Gewalt. Ich habe sie
getestet. Sie waren wenigstens befähigt, die Beamten-
prüfung abzulegen: "Zwei Stunden aus dem Fenster gucken
und nichts dabei denken!"

"Die Merkel ist schlimmer als alle Mannen zusammen!",
weiß man (frau) in der Schweiz. Die Eidgenossen sprechen
zwar Deutsch, aber ob sie klüger sind, weiß ich nicht. Ich
habe der Kanzlerin am 22.11.05 meine Glückwünsche
schriftlich ausgesprochen und sie dafür unterschreiben las-
sen. Sie hat sich bestimmt gefreut, weil sie schon so viele
Briefe bekommen hat, und ich habe ihr die Höhe von
Schröders Leichenberg, nämlich 53.000 Leichen (Stand:
Dezember 2005), mitgeteilt. Sie hat sich bisher nicht be-
dankt, nicht einmal mündlich, wo ich doch ein Telefon habe.
Sie ist in der Ostzone geboren und erzogen, deshalb muß
sie erst Demokratie lernen, und das dauert in Deutschland
mindestens 100 Jahre. Frau Dr. Merkel ist wichtig, sie kann
es aber kaum glauben, deshalb braucht sie einen Image-
berater, einen Püschologen. Ich werde sie wegen ihres
Vorbeibenehmens nicht mehr grüßen. Sollte sie einmal
nach Hamburg kommen, werde ich zu ihrer Bestrafung
meinen "Hund" auf sie hetzen, der vor einem Jahr ge-

storben ist. Mein kastrierter Kater hieß "Hund", er hörte auf
seinen Namen, wie Gerhard Gasprom-Schröder auf den
Namen "Bundeskanzler" hörte. Ich kannte einen Gastwirt,
der hatte sogar zwei Hunde, der eine hieß Hitler, der andere
Stalin. Wenn sie Gassi gingen, rief er immer: "Hitler komm
her", oder "Stalin bei Fuß!" Sollten wir einen neuen
kastrierten Kater anschaffen, werden wir ihn "Schröder"
nennen. Sollte meine Frau eine Katze wünschen, bekommt
sie den Namen "Merkel". Das ist doch nicht verboten, oder?
Die Tiere würden sich über diese Ehre sicherlich freuen.

Weil Frau Merkel nun ständig im Fernsehen mehr als im
Kanzleramt hockt, zahle ich aus Freude keine Gebühren
mehr, ehrlich. Das brauche ich auch nicht, weil es den Art.
20 (4) im Grundgesetz gibt. Die GEZ, das ist die Geldquelle
für Fernsehjournalisten und Massenmanipulation, aber die
wollen überhaupt kein Geld von mir, eigentlich von keinem.
Die haben mich an den Intendanten des NDR weiter-
empfohlen, damit ich mich dort über die dämlichen Arzt-
serien beschwere. Der Intendant des NDR heißt Jobst Plog,
der hat es mir stillschweigend zweimal bestätigt. Ich schicke
ihm auch diesen Brief zur Erinnerung, damit er später nicht
behauptet, er habe nichts gewußt. Unsere liebe Angie
bekommt auch ihr ranziges Fett, frei Haus. Alle Deutschen
haben Angie lieb, ich nicht, deshalb ist sie im ZDF-
Politbarometer ganz vorne, und Plog, das ist Platt und heißt
Fluch (oder so ähnlich).

Vielleicht wird unser sündiges Fleisch einmal besser?

Mit freundlichen Grüßen
und bleibt gesund - ohne Pharmapillen

Bruno Rupkalwis, 02.01.2006
Aktivkreis Depression
Dahlienweg 17, 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 830 62 42
Internet: www.hirndefekte.de

PS: Argumentation ist seitenlang - Abwimmeln kann man
mit einer Zeile. Helmut Schmidt, Bundeskanzler a. D. und
Mitwisser weiß, wie es funktioniert: Schröders Leichenberg
ist auch sein Leichenberg. Mein Text taugt nichts, ich weiß
es, ich habe nicht die Fähigkeit zum Zyniker. Der Rest ist
totschweigen! Ich wünsche allen ein frohes Neues Jahr.

Verteiler zur Retrospektive Dr. Angela M. 2010:

••••  Horst Köhler, Bundespräsident
••••  Präsidium des Deutschen Bundestags
••••  Prof. Dr. Hans-Jürgen Papier, Präsident des BVG
••••  Dr. Angela Merkel, Bundeskanzlerin

•  Stefan Aust, DER SPIEGEL
••••  Kai Diekmann, BILD
••••  Chefredaktion DIE ZEIT

••••  Kardinal Lehmann, katholische Kirche
••••  Bischof Dr. Wolfgang Huber, evangelische Kirche

••••  Königin Beatrix, Niederlande
••••  Königin Margarethe II, Dänemark
••••  Papst Benedikt XVI

••••  Luzius Wildhaber, Präsident des Europäischen
Gerichtshofs für Menschenrechte, Straßburg
Besch.-Nr. 24215/05 Rupkalwis ./. DEUTSCHLAND

und weitere ehrenwerte Helfer der Menschheit.

Abb.3:
Mein Schulmeister hat mir den Satz mit dem Rohrstock ein-
gebleut, jedes Wort einzeln, weil ich ihn nicht aufsagen
konnte. Man sollte die Prügelstrafe für unfähige Politiker ein-
führen und sie öffentlich exekutieren.



Aktivkreis Depression E-Mail: BrunoRupkalwis@aol.com
Bruno Rupkalwis, BHS a.D. Homepage: http://members.aol.com/brpaktiv
Dahlienweg 17, 22869 Schenefeld Tel. + Fax: 040 / 830 62 42
www.hirndefekte.de

Aktivkreis Depression * Dahlienweg 17 * 22869 Schenefeld

RÜCKSCHEIN / Eigenhändig
Frau
Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel
Bundeskanzleramt
Willy-Brandt-Straße 1

Nicht denken - sauber bleiben!
10557 Berlin

Volkskrankheit Depression

Anlage: Liste der untätigen Informierten
CD-ROM Nr. 61, Depression - der stille Schrei

Datum: Dienstag, 22. November 2005

Sehr geehrte Frau Bundeskanzlerin,

zunächst meinen herzlichen Glückwunsch zu Ihrer Ernennung. Ich habe auf diesen Tag lange gewartet. Sie haben heute
den Amtseid nach Art. 56 Grundgesetz (GG) abgelegt, deshalb brauche ich Sie nicht darauf hinzuweisen, was Sie geschwo-
ren haben. Seit 1. Juli 2001 habe ich Ihren Vorgänger im Amt, den Abgeordneten Gerhard Schröder, laufend und in unzäh-
ligen Schreiben darum gebeten, eine wissenschaftliche Überprüfung der Zusammenhänge von Mangelernährung (essenti-
elle Nährstoffe) und Depressionen zu veranlassen. Schröder hat weder geantwortet noch antworten lassen. Das ist Tat-
sache, deshalb stelle ich zu seiner Entlastung fest: "Schröder stammt aus 'primitiven Verhältnissen', er hat in seinem El-
ternhaus nicht lernen können, was Ehre, Anstand und Verantwortung sind, deshalb ist er ein 'geistiger Krüppel' geblieben."

Seit 1. Juli 2001 haben sich in Deutschland rechnerisch 53.000 Menschen aufgrund von Serotoninmangel in den Synapsen
der Hirnzellen das Leben genommen. Serotoninmangel ist die Ursache der Depressionen, nicht das dumme Auslöserge-
schwätz der Psychologen, und deutsche Ärzte sind überdies Stümper. Diese Toten sind Schröders Leichenberg, über den
auch Sie laufend unterrichtet wurden. Sie strebten das Amt des Bundeskanzlers an, nun haben Sie die vielen Toten am Hal-
se, und ich werde nicht neu zu zählen beginnen. Ich beneide Sie nicht um Ihre Macht, denn die Qualität Ihrer Verantwortung
ist nun eine andere geworden. Macht und Ohnmacht liegen nahe beieinander.

Beigefügt erhalten Sie meine Liste der "untätigen Informierten". Die Liste ist für die nachfolgende Generation bestimmt, des-
halb habe ich sie in die CD-ROM ab Nr. 061 (mit meiner Dokumentation) gebrannt. Ich habe kein Vertrauen zu deutschen
Politikern, und damit befinde ich mich bei der überwiegenden Mehrheit der deutschen Bürger. Die Intelligenz verläßt unser
Land, und Sie selbst posaunten ständig heraus, daß täglich mehr als 1.000 sozialversicherungspflichtige Arbeitsplätze ver-
lorengehen. Frau Dr. Merkel, wenn Sie nicht die Ursachen des Schlamassels erkennen, blind wie Ihr Vorgänger im Bundes-
kanzleramt hocken, dann wird Deutschland in vier Jahren schlechter dastehen, als vor Ihrem Amtsantritt. Das deutsche Volk
ist krank!

Dieses Schreiben mit der Liste der Informierten lege ich auch Herrn Bundespräsident Horst Köhler, dem neuen Präsidenten
des Deutschen Bundestags, Dr. Norbert Lammert, sowie dem neuen Parteivorsitzenden der SPD vor. Die Unterlagen ent-
halten schließlich keine Geheimnisse. Ich habe Sie (oder Ihren Bevollmächtigten) dafür unterschreiben lassen. Es ist ein
Trauerspiel, daß man deutsche Politiker zu Übernahme von Verantwortung (mit psychologischen Methoden) überreden
muß. Die drei höchsten Staatsämter befinden sich jetzt in hoffentlich besseren Händen.

Mit freundlichen Grüßen und
bleiben Sie gesund - ohne Pharmapillen

Liebe Frauen und Männer,

politisch haftbar ist, wer in schuldvoller Passivität das
Geschehene geduldet hat. Ich habe keine Argumente
mehr. Wer nicht denkt, braucht kein Gewissen, denn
die stärkste Glaubenskraft gibt das Wissen. Meine
Gedanken sind in die Zukunft gerichtet: Bitte beach-
ten Sie die ggf. beigefügte Anlage.

BRp, 04.01.2006

Keine Antwort - keiner!


